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MEDIENMITTEILUNG

Vom 25. November 2007

Gewerbliche Anliegen breit abgestützt 
 

Der Kantonale Gewerbeverband Zürich (KGV) nimmt mit Genugtuung vom Abstim-
mungsresultat Kenntnis. Sowohl die Annahme des Gegenvorschlages zur Plafonie-
rungsinitiative, als auch die Zustimmung zur Steuergesetzvorlage sind für den Wirt-
schaftsstandort Zürich und damit für das Gewerbe wichtige Erfolge. 

Der KGV bedauert ausserordentlich, dass die Wahl von Ueli Maurer in den Ständerat 
nicht geglückt ist. Den Versprechungen der grünliberalen Kandidatin, sich für die 
Wirtschaft des Kantons einzusetzen, müssen nun auch Taten folgen. 

Die Abstimmungsresultate dieses Sonntags entsprechen den gefassten Parolen des KGV. 
Der Verband ist erleichtert, dass damit die Schlüsselinfrastruktur Flughafen Zürich einer 
gesicherten Zukunft entgegenblicken kann. Die Annahme des Gegenvorschlages, der vom 
KGV wesentlich geprägt worden ist, stellt aus Sicht der KMU-Wirtschaft einen Meilenstein 
in der Flughafendebatte dar. Die weiteren Initiativen sind damit überflüssig geworden und 
sollten zurückgezogen werden.  

Mit der Annahme der der Steuergesetzänderung hat der Souverän ein deutliches Ja zum 
Gewerbe und zu einer fairen steuerlichen  Behandlung in die Urne gelegt.   

Mit Blick auf die kommende Abstimmung vom 24. Februar (Unternehmenssteuerreform II) 
ist dieses Resultat von besonderer Bedeutung für das Gewerbe. Mit dieser Vorlage wer-
den auch für Einzelunternehmen steuerliche Fehler korrigiert und Missstände für alle KMU 
beseitigt.  

Das Ueli Maurer den Sprung in den Ständerat im zweiten Wahlgang nicht geschafft hat, ist 
für den KGV sehr bedauerlich. Er appelliert an die Parteien, die bewährte bürgerliche Zu-
sammenarbeit aufgrund dieses Resultates nicht aufs Spiel zu setzen. Es war vorausseh-
bar, dass die Wahl von Ueli Maurer gegen die vereinigte Linke und die Mitte schwer wer-
den würde. Dennoch ist es offenbar nicht gelungen, die bürgerlichen Kräfte für diesen 
Wahlgang vollständig zu mobilisieren.  
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